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Pressemitteilung 
 
 
 

Die jüdischen Studenten reagieren auf das Ereignis in der 
Hechal Haness Synagoge in Genf 

 
 
 
Der Verein jüdischer Studenten Genf (ADEIG) und der Verband Jüdischer Studenten 
der Schweiz (Swiss Union of Jewish Students – SUJS) sprechen ihre tiefste Trauer 
und Betroffenheit über das Feuer, welches am frühen Donnerstag morgen die 
Synagoge Hechal Haness in Genf verwüstet hat. Das Bild der ausgebrannten 
Synagoge wird lange in den Erinnerungen jener bleiben, welche von diesem Anblick 
schockiert waren. Da die Ursache des Dramas noch offen ist, hoffen wir auf eine 
baldige Klärung der Umstände, welche zu diesem Vorfall geführt haben.  
 
Genau in diesen schmerzhaften Momenten schätzen wir die Solidarität unter den 
Mitbürgern, wie auch jene der Regierung und der anderen öffentlichen und privaten 
Institutionen. Die umgehende Reaktion und Unterstützung hat uns sehr berührt und 
wir wollen uns an dieser Stelle dafür bedanken. 
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Die beiden Vereine haben zum Ziel die Interessen der jüdischen Studenten auf 
kantonalem und nationalem Niveau zu verteidigen und Toleranz zu fördern ebenso 
wie jeglicher Form von Rassismus und Antisemitismus entgegenzuwirken. SUJS 
vereint Studentenvereine in Basel, Bern, Fribourg, Genf, Lausanne, St Gallen und 
Zürich.  


